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Aus ganz Nordrhein-Westfalen kamen 
mehr als 120 Fachärzte und Pfl egekräfte, 
die Dialysepatienten betreuen, zu einer 
Fachtagung im Lüdenscheider Kulturhaus 
zusammen, um sich hier auf den neuesten 
Stand der Forschung bringen zu lassen. 
Die Lüdenscheider Dialysetage, veran-
staltet von Prof. Dr. Jan Galle, Direktor 
der Klinik für Nephrologie und Dialyse-
verfahren am Klinikum Lüdenscheid und 
der Nephrologischen Schwerpunktpraxis 
Dres. Mohler, Loke & Meinke, wurden 
auch in ihrer zweiten Aufl age ein voller 
Erfolg. Im Mittelpunkt der zweitägigen 
Veranstaltung standen Sonderverfahren 
wie Immnunadsorption und Apharese 
bei verschiedenen Indikationen sowie 
intensivmedizinische Verfahrensweisen 
bei akutem Nierenversagen. 
Die Referenten reisten u.a. von den Uni-
versitätskliniken in Würzburg, Bochum, 
Essen und Düsseldorf an. Vortragsthemen 
waren z.B. Blutreinigungsverfahren bei 

120 Teilnehmer aus ganz Nordrhein-Westfalen

immunologischen oder bei neurolo-
gischen Erkrankungen, Nierenersatzthe-
rapie bei akutem Nierenversagen oder 
bei problematischer Gerinnung und die 
Peritonealdialyse als Akutverfahren. 
Beleuchtet wurden auch intensivmedizi-
nische Aspekte aus nephrologischer Sicht, 
Blutdruck und Nierenersatztherapie unter 
Intensivbedingungen und Neuigkeiten zur 
Lipidapherese. Zudem hatten Ärzte und 
Pfl egekräfte Gelegenheit, sich bei drei 
Workshops intensiv mit aktuellen Themen 
auseinanderzusetzten.

Zufrieden mit 
dem Verlauf der 
2. Lüdenscheider 
Dialysetage:
Prof. Dr. Jan Galle.
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